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			Erfolgreiches Konzept zum diätetischen Management von Diabetes mellitus
		

				

				
				
			
		
					Blutzucker senken
				
					auf natürliche Weise
				
				

				

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
							Seit vielen Jahrhunderten wird die Pflanze Coccinia indica in der ayurvedischen Medizin zur Senkung des Blutzuckers eingesetzt. In CocciniaD findet diese traditionelle Heilpflanze Anwendung in der modernen Behandlung bei Diabetes mellitus.
						

				

				
				
							CocciniaD® – Ein rein natürliches Produkt von Dr. Auer® zum begleitenden therapeutischen Einsatz bei Zuckerkrankheit.
						

				

					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
			
		
			
			
					


		Verringert die Insulinresistenz
					Verringert die Insulinresistenz

		
				

				

					

		

				
			
						
				
			
		
			
			
					


		Senkt das Risiko für Spätschäden
		
				

				

					

		

				
			
						
				
			
		
			
			
					


		Verbessert Blutfettwerte
					Verbessert Blutfettwerte

		
				

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
					
			

		

				

				

				
				
			Wirkstoff
		

				

					

		

				
			
						
				
					

				

				

				
						
					
			
						
				
					
			

		

				

				

				
				
			Coccinia indica
		

				

				
				
							Die unter dem Namen Scharlachranke bekannte Pflanze Coccinia indica ist eine kletternde, krautig verzweigte Pflanze, die weit verbreitet in Indien wächst. Seit vielen Jahrhunderten wird sie in der ayurvedischen Medizin zur Senkung des Blutzuckers eingesetzt und ist wichtiger Bestandteil der indischen Naturheilkunde.
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			Die Kraft der Scharlachranke
		

				

				
				
							Die enthaltenen Naturstoffe sollen dabei ähnlich wirken wie Insulin, beruhen aber auf gänzlich pflanzlicher Basis.						

				

				
				
							Durch diese Eigenschaften ist CocciniaD® von Dr. Auer® eine ideale Ergänzung zur von Ihrem Arzt verschriebenen Therapie bei Diabetes mellitus.
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			Vitamin D3
		

				

				
				
							Coccinia indica wird um die optimale Wirkung zu erzielen mit Vitamin D3 kombiniert. Diese Wirkstoffe sind wissenschaftlich bekannt dafür, dass der Blutzucker gesenkt wird und damit der Stoffwechsel der Diabetiker verbessert wird. 
						

				

				
				
							Neueste wissenschaftliche Studien haben gezeigt, dass die regelmäßige Einnahme von Vitamin D3 zu einer Verbesserung der Insulinsekretion beiträgt.
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		Mehr Wissen?

					Studien über Coccinia indica

		
				

				

					

		

				
			
						
				
			
		
							
			
			
					


		Mehr Wissen?

					Studien über Vitamin D

		
				

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
					
			

		

				

				

				
				
			Zuckerkrankheit
		

				

					

		

				
			
						
				
					

				

				

				
						
					
			
						
				
			Was ist Diabetes mellitus?
		

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
							Die Zuckerkrankheit oder medizinisch Diabetes mellitus (altgriechisch: honigsüßer Durchfluss) ist eine chronische Stoffwechselkrankheit, die in erster Linie durch erhöhte Blutzuckerwerte gekennzeichnet ist.
						

				

				
				
							Man unterscheidet zwischen Diabetes Mellitus Typ 1, dem juvenilen Diabetes und Diabetes mellitus Typ 2, der umgangssprachlich auch „Altersdiabetes“ genannt wird. Dieser Typ 2 Diabetes mellitus kommt jetzt immer häufiger auch bei jungen und jugendlichen Patienten bedingt durch die Zunahme von Übergewicht und Fettleibigkeit bei jungen Menschen vor.
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			Problematik
		

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
							Mehr als 150 Millionen Menschen weltweit erkranken pro Jahr neu an Diabetes mellitus, wobei sich diese Neuerkrankungen in den Jahren 1990 bis 2005 verdoppelt haben. Ein weiterer deutlicher Anstieg an Neuerkrankungen wird in den nächsten Jahren erwartet. Die Zuckerkrankheit und auch deren Folgeerkrankungen zählen zu den häufigsten Beratungsanlässen bei Ärzten.
						

				

				
				
							Wissenschaftler und Forscher sind gefordert und bemühen sich mit laufenden Neuentwicklungen zur Verbesserung der Therapiemöglichkeiten etwas gegen die enorm rasche Zunahme dieser Krankheit, ihre Folgekrankheiten und die steigenden Kosten zu tun.
						

				

					

		

					

		
				

									

													
										
					
						
					
			
						
				
			Spätschäden von Diabetes mellitus
		

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
							Diabetes mellitus führt zu Durchblutungsstörungen der Blutgefäße, wodurch verschiedene Organe geschädigt werden können. Dabei sind bei Erkrankung der kleinen Blutgefäße vor allem die Augen, Nieren und Nerven, vor allem die feinen Nerven der Füße, betroffen. Diabetes mellitus gilt als die häufigste Erblindungsursache und mehr als 50% der Patienten mit chronischem Nierenversagen, welche eine lebensnotwendige Dialyse durchführen müssen, sind Diabetiker.
						

				

				
				
							Diabetes mellitus begünstigt auch eine Erkrankung der großen Blutgefäße (Ateriosklerose), abhängig von der Qualität der Stoffwechseleinstellung. Folgen daraus sind Herzinfarkt und Schlaganfall, welche bis zu vier Mal häufiger bei Diabetikern im Vergleich zur Normalbevölkerung auftreten
						

				

				
				
							Ein weiteres der Hauptsymptome sind schlecht heilende Wunden am Unterschenkel oder Fuß und daher ist die Häufigkeit der notwendigen Fußamputationen bei Diabetikern außerordentlich hoch. Zusätzlich haben Diabetiker mit erhöhten Blutzuckerwerten häufig einen Vitamin D Mangel, welcher den Blutzuckerspiegel beeinflusst und ein erhöhtes Risiko an Krebs und Osteoporose zu erkranken.
						

				

					

		

					

		
				

									

													
										
					
						
					
			
						
						
					
			
						
				
			Behandlung
		

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
							Die Aapospa natürliche Heilmittel GmbH hat sich intensiv mit diesem Thema beschäftigt und ein Präparat nach den bekannten wissenschaftlichen Grundlagen und nach den neuesten Kenntnissen entwickelt: CocciniaD®.
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                                                                                1. Patienten mit Glukosetoleranzstörung (mit erhöhtem nüchtern Blutzucker)

2. Typ 2 Diabetiker

3. Verwandte von Diabetikern

4. Übergewichtige Menschen, welche erhöhte Wahrscheinlichkeit haben einen Diabetes mellitus zu bekommen

5. Menschen mit einem immer wieder erhöhten Blutzuckerspiegel, welche gesundheitsbewusst und vorbeugend handeln wollen
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                                                                                Wichtig bei der Einnahme ist, dass CocciniaD®, ein Diätetikum mit besonderer medizinischer Verwendung und ein Zusatz zur vorhandenen Therapie ist. Der Patient darf nicht eigenmächtig die vom Arzt verordneten Medikamente ändern oder absetzen.
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                                                                                Es sollte unbedingt Augenmerk auf Lebensstilmaßnahmen wie gesunde Ernährung und körperliche Bewegung gelegt werden, da diese helfen die Entwicklung eines Diabetes Typ 2 zu verzögern oder eventuell auch zu vermeiden. Die Durchführung regelmäßiger Untersuchungen beim Arzt soll helfen rechtzeitig eine Therapie anzupassen und alle Risikofaktoren zu kontrollieren sowie bei Bedarf auch zu therapieren.
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			Frequently asked questions
		

				

				
				
					
							
					
													
															
								
														
												Wie muss CocciniaD® eingenommen werden?
					

					3 x täglich 1 Kapsel unzerkaut zu den Mahlzeiten mit etwas Flüssigkeit einnehmen.
Die angegebene Tagesdosis (=3 Kapseln) enthält 990mg Coccinia indica Extrakt und 15µg Vitamin D3.
Die Tagesdosis nicht überschreiten.


				

							
					
													
															
								
														
												Kann man CocciniaD® gemeinsam mit anderen Medikamenten einnehmen?
					

					Ja, es ist nicht als Ersatz für Medikamente gegen Diabetes gedacht sondern es hilft, ergänzend zur vom Arzt verschriebenen Therapie, den Blutzucker zu senken.


				

							
					
													
															
								
														
												Kann ich bei Einnahme von CocciniaD® meine Cholesterin-senkenden Medikamente weglassen?
					

					Nein, keine Medikamente ohne Absprache mit dem Arzt selbst absetzen.
Das Wichtigste zur Cholesterinsenkung ist es eine entsprechende Diät einzuhalten. Erst wenn sich die Laborwerte gebessert haben, können Medikamente gegebenenfalls eingespart werden.


				

							
					
													
															
								
														
												Hilft CocciniaD® sofort?
					

					Bei Studien und medizinischen Versuchen wurde der Blutzucker kurzfristig nach der Einnahme gemessen und war um ca. 26 mg/dl niedriger. Beim Menschen konnte eine Wirkung erst bei konsequenter Einnahme nach einigen Wochen nachgewiesen werden. Interessant ist, dass der Langzeitzuckerwert HBA1C um bis zu 0,5 Prozent gesenkt werden konnte.


				

							
					
													
															
								
														
												Ich bin immer an der oberen Grenze mit meinem Blutzuckerwert, brauche aber noch keine Medikamente. Kann ich CocciniaD® einnehmen?
					

					Ja, hier kann CocciniaD® eingenommen werden. Vergessen Sie aber nicht, weiterhin regelmäßig den Blutzucker kontrollieren. Bei gleichen Essgewohnheiten sollte der Blutzuckerwert nach 3-4 Wochen um einiges niedriger sein.


				

							
					
													
															
								
														
												Kann man CocciniaD® vorbeugend einnehmen, um keinen Diabetes zu bekommen?
					

					CocciniaD® kann sehr gut vorbeugend bei Glukosetoleranzstörung verwendet werden. Insbesondere bei Übergewicht wird CocciniaD® zur Verbesserung des Zuckerstoffwechsels empfohlen.


				

							
					
													
															
								
														
												Gibt es Nebenwirkungen?
					

					Bis dato sind keine Nebenwirkungen bekannt.
Insbesondere kommt es zu keiner Unterzuckerung (Hypoglykämie).


				

							
					
													
															
								
														
												Gibt es Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten?
					

					Bisher sind keine Wechselwirkungen mit anderen Medikamente bekannt.
Wenn Medikamente vom Arzt verschrieben wurden, sollten diese nicht selbständig abgesetzt werden.

				

							
					
													
															
								
														
												Brauche ich für CocciniaD® ein vom Arzt verschriebenes Rezept?
					

					Nein, CocciniaD® ist kein rezeptpflichtiges Medikament, kann aber nur in Apotheken gekauft werden.
Es ist ein vollkommen natürliches diätetisches Lebensmittel welches, zu den vom Arzt verschriebenen Medikamenten zusätzlich eingenommen werden soll.


				

							
					
													
															
								
														
												Wo kann ich CocciniaD® kaufen?
					

					In jeder österreichischen Apotheke, sowie auf Shop-Apotheke.at.


				

										
					

				

				

					

		

					

		
					

		

					

		
				
						
					
			
						
				
					
			

		

				

				

				
				
			Präparate
		

				

					

		

				
			
						
				
					

				

				

				
						
					
			
					

						
				
			Natürliche Hilfe bei Übergewicht
		

				

				
				
							Auf natürliche Weise unterstützt Sie ExadipinPlus sanft beim Abnehmen. Mit unserer Rezeptur findet die seit Jahrhunderten bewährte indische Heilpflanze Salacia reticulata nun auch Anwendung im modernen Diätmanagement.
						

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
			ExadipinPlus		
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			Natürliche Hilfe für Ihre Gelenke
		

				

				
				
							Dank der natürlichen Rezeptur auf Basis von seit der Antike bekannten Heilstoffen unterstützt Sie Arthrovital bei Entzündungen der Gelenken und den damit verbundenen Schmerzen.
						

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
			Arthrovital		
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			Natürliche Hilfe bei Übersäuerung
		

				

				
				
							Als erster Hersteller haben wir uns der weit verbreiteten Übersäuerung angenommen und bereits vor über 20 Jahren mit der Forschung begonnen. Trotz zahlreicher Nachahmer spiegelt sich dieser Vorsprung auch heute noch in der unerreichten Qualität unserer Basenfamilie wider.
						

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
			Basenpulver		
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			Natürliche Hilfe bei Diabetes mellitus
		

				

				
				
							Die ideale Ergänzung zu Ihrer Therapie bei Diabetes mellitus auf Basis der Scharlachranke. Coccinia indica findet seit Jahrhunderten in der ayurvedischen Medizin und Naturheilkunde Anwendung – und mit CocciniaD nun auch im modernen Westen.
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			Starkes Immunsystem oder ausgeglichener Säure-Basenhaushalt? - Basimmun unterstützt beides
		

				

				
				
							Basimmun kombiniert die besten Inhaltsstoffe für das Immunsystem mit optimalen basischen Zutaten, um so die Immunzellen zu aktivieren.
						

				

				
				
					
			

		

				

				

				
				
			Basimmun		
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					Die technische Speicherung oder der Zugang ist unbedingt erforderlich für den rechtmäßigen Zweck, die Nutzung eines bestimmten Dienstes zu ermöglichen, der vom Teilnehmer oder Nutzer ausdrücklich gewünscht wird, oder für den alleinigen Zweck, die Übertragung einer Nachricht über ein elektronisches Kommunikationsnetz durchzuführen.
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